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der oben bereits erwähnten Schmeerſtraße

2 Beilage zu Nr 6 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Halleſche Straßen Uamen
Jm thüringiſchſächſiſchen Geſchichts und AlterthumsVereine hielt vor

Fern Abend Herr Prof Dr Hertzberg dieſer treffliche Kenner und
rforſcher der Geſchichte unſerer Stadt einen höchſt intereſſanten Vortrag

über die Halleſcheu StraßenNamen und ihre Entwickelung Der Redner
hob hervor daß zur Klärung dieſer intereſſanten Frage beſonders erſt die

von Opel 1880 herausgegebenen Denkwürdigkeiten des Raths
meiſters Spickendorff und ganz beſonders die 1886 und 1887 durch Hertel
m Magdeburg herausgegebenen beiden Bände Halleſcher Schöppenbücher
jener auf den 1266 gefaßten Beſchluß des hieſigen Rathes ſchriftlich nieder

elegten Verhandlungen der Halleſchen Civil Streitigkeiten beigetragen
aben t l der Redner dann dar wie in dem heutigen Ve

von StraßenNamen hier neben modernen Bildungen doch eine
ülle von Benennungen aus früherer z Th aus uralter Zeit vorliegt

welche ſich bald ganz unverändert bald mehr oder minder abgeändert ja
aft auch gänzlich entſtellt erhalten haben ſo daß jede bedeutſame Epoche
5 der geſchichtlichen Entwickelung unſerer Stadt in den StraßenBezeich

ungen einen mehr oder minder ſtarken Niederſchlag hinterlaſſen hatamen früheren Datums finden ſich vor Allem in de rn J
ebiete das von dem heutigen PromenadenHalbring der einſt die innere

Stadtmauer trug und der Saale eingeſchloſſen wird Mit einigen Ver
änderungen die im Laufe der Jahrhunderte ſich vollzogen haben hat dies
Gebiet vom Anfang des 14 Jahrhunderts ab die heutige Straßen Ge
ſtaltun gehabt nachdem es nach dem großen Brande von 1312 das erſte
regelmäßige StraßenNetz erhalten hatte Allerdings gab es damals noch
nicht den freien W des großen Berlin der vielmehr von zwei Straßen
bedeckt war die erſt 1684 nach einem erheblichen Brande fielen auch
fehlte die heutige Verbindung zwiſchen dem freigelegten kleinen Berlin
und dem großen durch das betreffende Stück der nach einer an
eſehenen Patrizier Famtlie benannten Markelin Straße deren Namen
päter als jene Familie ausgeſtorben war in Märker ſtraße entſtellt

wurde Der Marktplatz war in der älteſten Zeit nur in ſeiner öſtlichen
unbebaut von der Schmeerſtraße einſt Schmeerſchneider d h

weinefleiſcherſtraße ging eine Reihe dreiſtöckiger Markthallen quer über
den Markt zu der Straße Unter den Kleinſchmieden d h der Straße
wo die Schloſſer Blechſchmiede Klempner ihre Läden hatten die Weſt
hälfte des Marktes füllten die drei Kirchhöfe der Marien Gertruden und
Lambertikirche Erſt im Anſang des 16 Jahrhunderts gewann der Markt
Anſehen als freier Platz indem nicht nur wegen der häufigen Brände dieMarkthallen abgebrochen ſondern auch die Kirchhöfe als Begräbnißſtätten

aufgehoben wurden Alte Straßen ſind die Leipzigerſtraße bis in unſerJahrhundert wegen ihrer Richtung nach dem Kichwplag Galgſtraße

genannt die Ranniſche Straße deren Namen urſprünglich als
Rodewell nach ihrer Richtung auf das Dorf Radewell ſpäter

als Rodell vom 15 Jahrhundert ab als Randiſche Straße und
der in der heutigen erſchienen iſt Die Brunoswarte führt ihren

amen nach einem W Ritterſitz eines gewiſſen Bruno nach an
geſehenen Familien ſind Dachritz Gaſſe Zenker Gaſſe Ritterſtraße

Bechershof Schülershof wohl auch Steinbocksgaſſe und Sperlings
berg nach Anwohnern benannt auch der Graſeweg führt ſeinen Namen
von der Familie Don Graßhoff Die Gewohnheit in alter Zeit die
einzelnen Gewerke in beſonderen Straßen anzuſiedeln brachte die Namen

i der Zapfenſtraße der
Knochenhauerſtraße die erſt Mitte dieſes Jahrhunderts in Mittelſtraße

umgetauft wurde zu Stande ein ſolcher Namen iſt auch der der Spele
ludenGaſſe d h der SpielleutenGaſſe deren Bezeichnung mannigfach
r durch Spiel und Spieſel Gaſſe heute Spiegel Gaſſe lautet

lt ſind die Bezeichnungen Klausſtraße früher Sankt Nicolai Straße
nach der gleichnamigen dem Waſſer und Fiſcher Heiligen geweihtenKapelle Ulrichsſtraße nach der einſt zwiſchen der großen und kleinen

Straße dieſes Namens belegenen alten Ulrichskirche deren Bezeichnung
nach Niederlegung derſelben Kardinal Albrecht auf die frühere Serviten
Kirche an der Leipzigerſtraße übertrug Schlamm eine Bezeichnung die
wohl aus den alten Zeiten herrührt als dort noch keine Drainage den Boden
entwäſſerte Barfüßerſtraße nach dem einſtigen Kloſter auf dem Platze derheute das Univerſitäts Gebäude einnimmt Brüderſtraße eine Jejeich

nung die aus dem nach einer Familie Pruwe geſchaffenen Namen Pruwe
Straße und der ſpäteren entſtellten Benennung Prüfel Straße entſtanden

iſt SteinStraße ſo genannt nach dem als erſtes und lange Zeit
einziges aus ſchweren Steinen maſſiv aufgeführten Steinthor Mühl
Gaſſe und MühlBerg in der Nähe der aus dem 13 Jahrhundert
ſtammenden Mühlen Verloren gegangen ſind einzelne Benennungen ſo
BalduinsStraße wohl einſt auf dem großen Berlin Schöne oder
Schene Straße nach einem Bewohner genannt die jetztige Schulſtraße

bezeichnet als Zugang zu dem einſt im Barfüßer Kloſter untergebrachten

Braunschw Gemüse Gonserven
dies jähriger Ernte in feinster Oualität zu sehr mässigen Preisen

Rheinische Gompotſfrüchte
nener COongervirung grösstes Sortiment ausserordentlich preiswerth empfehlen

Poſſeol V r

Freitag den 8 Januar 1897

Stadt Gymnaſium der Torandt vielleicht die heutige Jägergaſſe
Die Neunhäuſer hießen erſt 1469 angelegt damals die Niuwen d h
Neuenhäuſer Auf dem Strohhofe ſind alte Straßen benannt nach

die Kellner und die Lilien urſprünglich Liebings
aſſe ferner im Südviertel der Steinweg der ebenfalls nach einer

zwiſchen ihm und der GeorgenKirche angeſeſſenen Familie von Stein
den Namen führt die Weingärten als Andeutung der einſtigen aus
gedehnten Kirſch und Wein Gärten in jener Gegend das Lerchenfeld
und auch die Tauben Straße letztere wohl nach einem Anwohner benannt
während einſt mehrere andere Taube Straßen im Jnnern der Stadt ihre
mit Sackgaſſe gleichbedeutende Bezeichnung als ſich todtlaufende Zugängeführten ſo diejenigen zum Weſtportal der üttichstitche und zum Kühlen

Brunnen Jüngeren Datums ſind die Benennungen Domplatz und
Domgaſſe nach Errichtung der Domkirche durch Kardinal Albrecht ent

ſtanden Schloßberg und Schloßgaſſe nach der Erbauung der Moritz
burg geſchaffen Kanzleigaſſe nach Errichtung der erzbiſchöflichenReſidenz benannt Paredeplag ſo bezeichnet nach dem dort unter

Leopold von Deſſau u ſ w abgehaltenen militäriſchen Uebungen Mittel
wache als letzter Hinweis auf die einſt in Glaucha vorhanden geweſenen
drei Polizei Bezirke die obere mittlere und untere Wache Sand
berg der einſtige Jakobi Kirchhof Töpfer Plan und Karzer ur
ſprünglich Katzen Plan Schimmel urſprünglich Schümmelſtraße
Franckeplatz erſt 1818 24 als ſolcher durch Niederlegung von Ver

ſchanzungen Brückenbauten und Thürmen geſchaffen Hoſpital Platz
nach der 1824 erfolgten Errichtung des neuen Hoſpitals benannt während
einſt das Heil Geiſt Hoſpital der Geiſtſtraße den Namen gegeben
Alte Promenade 1834 als erſter Anfang der Anlagen im Zuge der

alten Stadtmauer geſchaffen Zum Schluß wies der Redner noch darauf
hin daß in neuerer Zeit die ſtädtiſchen Behörden bei der Schaffung
neuer Straßennamen wieder in anerkennenswerther Weiſe Werth auf Be
nutzung lokalhiſtoriſcher Motive legen an denen unſere Stadtgeſchichte ſo
reich iſt Jn der Beſprechung des Vortrages bedauerte Herr Maurer
meiſter Friedrich jedoch daß in jüngſter Zeit doch in einer nicht zu
billigenden für die hiſtoriſchen Momente nicht das nöthige Verſtändniß
zeigenden Weiſe mit der Abſchaffung von Bezeichnungen z B Hoſpital
platz Vor dem Moritzthor vor dem Steinthor wie andererſeits in der
Bildung neuer Namen Mißgriffe gemacht wurden z B Glauchaerſtraße
in Glaucha ſelbſt einer Lerchenfeld Straße Zinksgarten Straße Schmied
Straße ſtatt Schmiede Straße u ſ

Aus dem Feſerhretfe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Vor

antwortung
Ueber den Ausſtand des Perſonals einer größeren Buch

druckerei hierſelbſt bringt Nr 55 der Zeitſchrift für Deutſchlands
Buchdrucker officielles Organ des Deutſchen Buchdrucker Prinzipal
Vereins einen Artikel welcher nicht nur Aufklärung über dieſe Angelegen
heit bringt ſondern auch ſeiner Ausführungen wegen ſelbſt für weitere
Kreiſe nicht ganz ohne Jntereſſe ſein dürfte Datirt iſt dieſer Artikel welcher
uns von zwei betheiligten Schriftſetzern mit der Bitte um Veröffentlichung
überreicht wurde

Halle a den 9 December Jn demſelben wird zunächſt an
erkennend konſtatirt daß in faſt ſämmtlichen wenigſtens den nennens
wertheren Buchdruckereien hierſelbſt ſeit Anfang Juli d J der Allgemeine
Deutſche Buchdrucker Tarif zur Einführung gelangt ſei und ſomit die
Tarifgemeinſchaft auch in Halle an Boden gewonnen habe Nur in
einer größeren Druckerei hierſelbſt der Gebauer Schwetſchke ſchen fühlt
man vom neuen Tarif nicht eine Spur Der Jnhaber dieſer alten
Firma Herr Ulrich Schwetſchke verhält ſich bis jetzt der Einführung dieſes
von Prinzipalen und Gehilfen gemeinſchaftlich ausgearbeiteten Tarifs ſtreng
ablehnend Wiederholt hatten die daſelbſt beſchäftigten Gehilfen um Ein
führung deſſelben erſucht aber vergeblich Auch der am Dienſtag 8 Decbr

emachte Verſuch mit Hinweis auf die völlig legale Entſtehung des
arifs und deſſen bereits erfolgte Einführung deſſelben in ſo zahlreichen

Druckereien Deutſchlands überhaupt und beſonders auch in Halle wurde
von Herrn U Schwetſchke abgewieſen Da ſeit mehreren Jahren vom
Prinzipal ſelbſt die Kündigungsfriſt aufgehoben iſt ſo machten die Gehilfen
von ihrem geſetzlichen Rechte Gebrauch und löſten ſoſort ihr Arbeits
verhältniß um dem Deutſchen Buchdrucker Tarife ſein Recht zu ver
ſchaffen 28 größtentheils verheirathete Gehilfen verließen am Dienſtag
8 December das Geſchäft in welchem außer den 18 Lehrlingen nur
vier Gehilfen zurückblieben Es iſt höchſt unerfreulich daß dieſer Konflikt
nicht abgewendet wurde zumal dies doch ſo leicht möglich war Jn
früheren Jahren hatte der Name der GebauerSchwetſchke ſchen Buch
druckerei ſowohl in Bezug auf Behandlung und Bezahlung als auch auf

die Zahl der Lehrlinge einen guten Klang Doch das iſt anders
eworden Gerade dieſe Druckerei ſollte auf ein geſchultes tüchtigPerſonal halten ſie wäre auch am erſten in der Lage den Tarif ein

halten zu können da in derſelben eine Menge ſtädtiſcher Univerſitäts
ſowie die erforderlichen Arbeiten für die hieſige Eiſenbahndirektion hergeſtellt
werden Es wäre vielleicht hier ein Appell an die Behörden angebracht
denn im Jntereſſe des Friedens im Gewerbe ſollten behördliche Arbeiten
eigentlich nur an ſolche Buchdrucker Firmen vergeben werden welche den
Allgemeinen Deutſchen Buchdrucker Tarif anerkennen und denſelben ihrem
Perſonal gegenüber in allen ſeinen Beſtimmungen auch wirklich ein
halten ir wünſchen gerade des gewerblichen Friedens wegen d
auch die Firma Gebauer Schwetſchke recht bald zur Einſicht gelangen u
ihren Gehilfen das Recht auf Anerkennung und thatſächliche Einführung
des Tarifs nicht länger vorenthalten möge und würden wir uns freuen
wenn auch dieſe alte Firma in kürzeſter Zeit zu den tariftreuen Buch
druckereien gezählt werden könnte Den Gehilfen aber welche zumgl jetztin der frohen Weihnachtszeit gewiß nur mit ſchwerem Herzen ihre Sie en

mit dem Wechſel auf eine ungewiſſe Zukunft verließen rathen wir ein
recht ruhiges würdiges Verhalten an die Ungewißheit dürfte doch wohl
nicht lange dauern Mit vollem Recht darf man von ihnen ſagen daß
ſie durch ihr vollſtändig berechtigtes Vorgehen auch für die Intereſſen der
ſämmtlichen hieſigen tarifzahlenden Firmen eingetreten ſind
Die in den letzten Zeilen des obigen Artikels angedeutete Hoffnun
auf eine baldige gütliche Beilegung des Konflikts hat ſich letder
bis heute nicht erfüllt Nichts wurde unverſucht gelaſſen um die
Angelegenheit in zufriedenſtellender Weiſe zu erledigen auch die von
Prinzipalſeite und vom Tarif Amt unternommene Vermittelung blieb
durch das ſchroff alle Einigungsverſuche ablehnende Verhalten des Firma
Jnhabers erfolglos auf das Schreiben vom Tarif Amte Vorſitzender
Herr Buchdruckereibeſitzer Georg W Büxenſtein in Berlin hat Herr
U Schwetſchke in einem ſtark abweiſenden Tone geantwortet Jn dieſem
Falle wäre es wohl angebracht genannten Herrn ſowie alle ſich der
Einführung des Tarifs gegenüber ablehnend verhaltenden Firmen
Jnhaber an die Allerhöchſten Erlaſſe vom Februar 1890 zu erinuern
in welchen Kaiſer Wilhelm II die Arbeitgeber belehrte daß ſie zur
Anbahnung und Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgeber und nehmer eine
entgegenkommende Haltung einzunehmen hätten und ferner davon
ſprach daß die Verhältniſſe des Arbeiterſtandes einer verbeſſerten
Regelung fähig ſind daß der deutſche Kaiſer ſich dahin äußerte
Jch bin entſchloſſen zur Verbeſſerung der Lage der

deutſchen Arbeiter die Hand zu dieten Der Allgemeine
Deutſche Buchdrucker Tarif vom 1 Juli 1896 um deſſen Anerkennung
und Einführung es ſich hier handelt iſt auf höchſt legale Weiſe durch
gemeinſchaftliche Berathungen zwiſchen Prinzipalen und Gehilfen zu Stande
gekommen er iſt wie das offizielle Organ des Deutſchen Buchdrucker
Prinzipal Vereins in Nr 53 treffend ausführt Das Produkt eines

langen gemeinſchaftlichen Wirkens zwiſchen der geſammten deutſchenPrigipahchaft und Gehilfenſchaft das eigenſte Produkt der Verhältniſſe

des Buchdruckgewerbes der Tarif enthält in ſeinen Beſtimmungen aber
nur das was für die beiderſeitigen Beziehungen und
Leiſtungen im Deutſchen Reich zwiſchen Prinzipalen und
Gehilfen als gerecht und billig anerkannt iſt

Halliescher Verein für Getreide u Produkten Handel
Halle 7 Januar 1887

Am heutigen Tage wurden folgende Preise mit Ausschluss der Makler
gebühr per 1000 kg netto ermittelt

Weizen fest 155 160 feinster märkischer über Notiz teuchter
und brandiger Weizen 132 148 M Kauhweizen 152 158 A Roggen fest
129 132 feuchter billiger feiner auswärtiger äber Notiz Gerste ruhig
Braugerste 145 170 AI feinfarbige bis 180 Al beschädigte Gerste 125 bis
140 M Futtergerste 116 125 M Hafer fest 128 148 M Alais amerikAlixed 100 108 A Donaumais 115 137 M Raps N Rübsen A
Erbsen 145 155 M gefordert Kümmel exel Sack per 100 kg netto 41 42 N
Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hsllesche prima
Weizenstärke gefragt 40,00 42,00 knappe Vorräthe Maisstärke für 100 kg
netto 30,00 36,00 I

Ermittelte Preise pro 100 kg netto
Linsen A Bohnen 19 20 A gefordert Kleesasten M Aohnblau 38 40 grau M Weizenmehl 00 brutto einsehl Sack 24,25 bis

25,25 M Roggenmehl 0I brutto einschl Sack 19,25 20,00 I
Futterartikel fest Fnttermehl 12,00 13,00 M Roggenkleie 9,26 bis

9,75 A Weizenschalen 8,50 8,75 M Weizgengrieskleie 8,50 8,75 M Malsz
keime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 9,00 M Oelknechen 10,00 10,50 M Mals
26,50 28,00 M HRithöl 56 57 A Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/30 12,50
Spiritus per 10,000 I still Kartoffel mit 50 A Verbranohsabgabe Al
mit 70 A Verbrauchsabrabe 37,00 Al Rüben M

Superphosphat Konvention Aus Wiesbaden 5 Januar wird gemeldet
Wie der Rhein Knr meldet ist die Swernnog hat Konvention für Siid
und Westdentschland mit Wirkung ad 1 Januar d J perfekt geworden und
auf mehrere Jahre fest ab geschlossen

e Gr Ulrichstr 28
Fernspr 196

Zur Weihnachtsbeſcheerung für die Obdachloſen gingen ein
1 bei Herrn Rentier G Senff C L durch Poſtanweiſung 20 M L T

5 M H 5 M C R B 50 M und 100 Stück Eßmarken für die Volksküche im
Betrage von 13 M

2 bei Frau Paſtor Gerß Frau K 6 M Frl L 1,50 M Herr Rentier
H 10 M Herr Fabrikbeſitzer B 5 M und 4 Packete Baumkerzen Frau B 2 M
Herr Landgerichtsrath Metſch 2 M
Üngen abgegeben im Aſyl für Obdachloſe 1,50 M Frau Fabrikbeſitzer B 2 Packete
Sachen Frl von Rohr 2 wollene Tücher 2 Schürzen u 3 Paar Stiefel Herr
Huth 4 Kragen und 4 Kapotten Fr B 1 Packet Sachen und 1 Puppe Fr Hege
wald 3 Hemden 3 Schürzen 1 P Stiefel 1 Packet Pfefferkuchen
Benjamin 3 Jackets 1 Kragen 3 Hemden und 2 Kapotten
Hüttenrauch 1 Packet Sachen
Muffen 1 Kragen 1 Puppenſtube

3 bei Frau Superintendent Martins Herr Commerzienrath Hübner 20 M
Frau A F 6 M
Frau A G 1 Paletot

4 bei Kaufmann Herrn Jordan Halleſcher Gaſtwirths Verein 20 M Von

Ungen ein Pack Sachen

Durch denſelben vom Juriſten Kegelklub 8 M

Brummer u
Frau Amtsſekretär

von Sch 3 Röcke 1 Kindermantel 3 Schürzen 2

Frl Cl S 3 M Frau A O 3 M Frau Paſtor T 2 M
Frau E M 2 Paar Strümpfe und 1 Bilderbuch

1 Schiedsmann Herrn Dietze ein Vergleich N H 25 M Ungen 1 Pack Sachen
Von Filzwaarenfabrikant Herrn Linde 11 Mützen 11 Paar Filzſchuhe u Pantoffeln
Herr J 1 Tannebaum

5 bei Schloſſermeiſter Herrn Riediger A S 6 M Sammelbüchſe M
M d F 0,60 M Oertling 3 M F B 2 M R 10 M Thomaſiusloge 10 M

u 0,80 M Club Max u Moritz die Friedliebenden 7,55 M Frl Goſche
2 M und 1 Partie Kleidungsſtücke Ungen 1 Packet Sachen

6 bei Herrn Paſtor Meinhof Frau Geheimr Schmeitzer 10 Paſtor
Lommatzſch 5 M A H 20 M Ungen 3 M Frau Paſtor Leiſt und Frl Leiſt 3
M Frl Fr 2 M Fr M 2 M G H 1 M Frau Majorin Model 5 M Herr
Profeſſor Kautzſch 2 M Ungen 5 M Frau Dr Beſſert 2 M A D 20 M L U

50 M Frau Bollmann 2 M Frl Dittmar 2 M K 5 M Frau Profeſſoa
h Uphues 2 M Alter Lehrer 2 M S 5 M Frau Carl Jellinghaus 20 M N C

3 M Frau Paſtor Haaſe 1 Packet Sachen Frl P desgl Frau Juſtizrath Mey
dam desgl Frau Majorin Model 1 Mantel und 1 Männeranzug Ungen 2 Packete
Sachen und 1 Mantel S H 1 Packet Sachen Frl Bollmann desgl Fr Prof
Uphues desgl Ungen desgl Ungen desgl

7 bei Herrn Oberlehrer Dr Ulrich Herr Bankier Haaſſen ier 15 M Frl
Wagner Trotha 3 M

8 bei Herrn Paſtor Wagner Fran Superint Wagner 3 M Ungen v W
5 M Frau Superint Wagner 1 Schachtel voll Kleidungsſtücke n desgl Fr J
2 Kleidungsſtücke und Spielzeug Fr F Kleidungsſtücke

9 bei Herrn Hilfsprediger Freybe Frau Paſtor Gillhauſen 3 M Ungen
3 M Frl Reinecke 1,50 M Fr Paſtor Gerlach 2 P Stümpfe Fr Schmidt 1 M

10 bei Frl Nebe H N M von Marietta Pio 20 M Frl B 3 M
Herr Paſtor M 3 M Ungen 2 M Herr Profeſſor B 5 M Ungen 1,50 M und
wollene Shäwlchen Frl H 4 neue Röcke 4 neue Hemden 2 neue Schürzen Fr
J 1 M Ungen 2 M

11 bei Herrn Lehrer Paſchke Stammtiſch Rathskeller 3,50 M Ungen
10 M R 1 M G 1 M J 1 M Dr L 1 M H 1 M P 1 M Hft 1 WM 0,50 M Ungen durch H 5 M Fr Gr 1 M Frl G 1 M Ungen 1,50 M
Ungen 1,50 M N N 2 M R 0,50 M L 1 M R u G 1 M Frl N Klei
derzeug K 1 P Schuhe Frl Kr 1 Packet Sachen Fr K 1 P neue Strümpfe
Frl G 2 Jackets

Für dieſe reichen Spenden ſagen wir zugleich im Namen der beſcheerten 11
Frauen und 40 Kinder den freundlichen Gebern unſern herzlichſten Dank

Wildenten Buch Ueber die Ehe T Mt Marken
3 reſp 4 Stück Poſtkolli von 10 Pfd Wo veel Kinderſegen z n

für 3,50 Nachn liefert e ln inOhms Burg a F Holſtein St 2 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

Steuer Sache

7 Für jeden
Kaufmann

Gewerbetreibenden

z Industriellen15 Hausbesitzere Rentnerunentbehrlich ist das soeben erschienene

Hteuer rſelärungs Fteff
enthaltend Stenererklärungen und Vermögensanzeigen nach amtlicher Vorlage

ut De für je fünf JahreDas Heft bietet jedem Steuerpflichtigen eine bequeme Uebersicht über seine Einkommen und Vermögens
Verhältnisse in den vergangenen Jahren

Preis 60 Pfennige
Vorräthig in allen Expeclitionen des General Anzoeiger



Selle I Freita GeneralAnzeiger für Halle und den
Amtliche Bekanntmachungen Stadttheater in Halle aS

en

Bekanntmachung
Im ſtädtiſchen Grundſtücke Blücherſtraße 7 ſoll ne im zweiten Stockwerk

uns vom 1 April d J ab gegen vierteljährliche Kündigung unter den im Termindekannt zu machenden Bedingungen vermiethet werden 6 iſt hierzu Termin auf

m Stadiſehrereier hen dir arm 10 Abr n Reſſek
aus Zimmer Nr 3danten re eingeladen werden r angeſetzt zu welchem Refle

e a den 6 Januar 1897
r MagiſtratVrhannſmachung

Auszahlun von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe
ie ſeit 1 d Mts fälligen Zinsſcheine der von Bau Unternehmern Hausdeſitzern Pächtern ſtädtiſcher e u ſ ſowie von verſchiedenen r c

Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere ſowie die Zinſen für 1896 von
gleichfalls hinterlegten Sparkaſſenbüchern in den Fällen wo deren Abhebung
verabredet werden von heute ab in unſerer Depoſitalkaſſe Rathhaus Zimmer

6 gegen Quittungsleiſtung und Vorzeigung der ertheilten Depoſital
otokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine bei
Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei
der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a am 2 Januar 1897

Staude

Der Magiſtrat
Se

Bekanntmachung
die Anmeldung zur Stammrolle betreffend
Nach den Beſtimmungen der Wehrordnung haben ſich die Militärpflichtigen

in der Zeit vom 15 bis Ende Jannar zur Aufnahme in die Stammrolle anzu
melden und dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgiltige Entſcheidung
über ihr Militärverhältniß getroffen worden iſt

Die im Jahre 1877 in Halle a 5 Nicht geborenen Militärpſſichtigen
haben einen Geburtsſchein vom Standesamte nicht vom Pfarramte diejenigen
der älteren Jahrgänge den letzten Geſtellungsbefehl reſp zugezogene den Looſungs
ſchein ſofern derſelbe nicht bereits abgegeben iſt im Militär 23ureaun Schmeer
ſraße Rr 1 II Zimmer Nr 9 vorzulegen

ie Anmeldungen haben Vormittags von 1 und Nachmittags von 3
dis 5 Ahr zu erfolgen und zwar
Freitag den 15 Januar er Jahrgang 1874 und event ältere und vom Jahrgang

1875 diejenigen deren Familiennamen mit
den Buchſtaben H

Sonnabend den 16 Januar vom Jahrgang 1875 mit J R und
Montag e 18 4 1875 S beginnenDienstag 19 1876 4HMittwoch 2 20 e 1876 n e e J 0Donnerstag 21 1876 P undFreitag 22 n 1876 Z beginnenSonnabend 23 1877 n DMontag 1877 V 6Dienstag 26 v J 1877 KDonnerstag 28 1877 L QFreitag u 29 1877 v R undSonnabend 30 1877 T beginnenWer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geld
Mark event mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft

Halle a den 2 Januar 1897
Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion

der Stadt Halle a S
Staude

Brkannkmachung
Halleſche 3 h Stadtanleihe von 1886 betreffend

Die Jnhaber von Scheinen oben bezeichneter Anleihe erſuchen wir wiederholt
die III Reihe Zinsſcheine und Anweiſungen bei unſerer Stadthauptkaſſe während
der Vormittagsſtunden entgegenzunehmen

Halle a den 4 Januar 1897

trafe bis zu 30

Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Einlöſung der am 1 Jannar 1897 fälligen Zinsſcheine der Preußiſchen
Staatsſchulden

Die am 1 Januar 1897 fälligen Zinsſcheine der Preußiſchen Staats
ſchulden werden bei der Staatsſchulden Tilgungskaſſe Taubenſtraße 29 hier
ſelbſt bei der Reichsbank Hauptkaſſe den Regierungs Hauptkaſſen den Kreliskaſſen
und den übrigen mit der Einlöſung betrauten Kaſſen und Reichsbankanſtalten vom
21 d Mts ab eingelöſt Auch werden die am 1 Januar 1897 fälligen Zinsſcheine
der von uns verwalteten Eiſenbahn Anleihen mit Ausnahme der nachſtehend beſon
ders erwähnten Schuldgattungen bei den vorbezeichneten Kaſſen ſowie bei den auf
dieſen Zinsſcheinen vermerkten Zahlſtellen vom 21 d Mts ab eingelöſt

Die Zinsſcheine der nach unſerer Bekanntmachung vom 16 März 1896 vom
1 April 1896 ab in unſere Verwaltung gekommenen Anleihen der Saal und der

Werra Eiſenbahn Geſellſchaft werden auch in Zukunft nur bei den bisherigen Ein
öſungsſtellen eingelöſt

Die Zinsſcheine ſind nach den einzelnen Schuldgattungen und Werthabſchnitten
geordnet den Einlöſungsſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stück
zahl und den Betrag für jeden Werthabſchnitt angiebt aufgerechnet iſt und des
Einliefernden Namen und Wohnung erſichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 Januar fälligen Zinſen für die in das Staats
ſchuldbuch eingetragenen Forderungen bemerken wir daß die Zuſendung dieſer
Zinſen mittelſt der Poſt ſowie ihre Gutſchrift auf den Reichsbank Girokonten der
Empfangsberechtigten zwiſchen dem 18 December und 8 Januar erfolgt die
Baarzahlung aber bei der Staatsſchulden Tilgungskaſſe am 18 December
bei den Regierungs Hauptkaſſen am 24 December und bei den ſonſtigen
außerhalb Berlins damit betrauten Kaſſen am 28 December beginnt

Die Staatsſchulden Tilgungskaſſe iſt für die Zinszahlungen in der Regel
werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausſchluß des vorletzten Werktages in jedem
Monat am letzten Werktage des Monats aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet nur im
Monat December bleibt ſie am 29 für das Publikum geſchloſſen während ſie am
30 December von 11 1 Uhr ſowie an den übrigen Werktagen auch am 31
von 1 Uhr geöffnet iſt

Die Jnhaber Preußiſcher Konſols machen wir wiederholt auf die durch
uns veröffentlichten Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche Staats
ſchuldbuch aufmerkſam deren kürzlich erſchienene 6 Ausgabe durch jede
Buchhandlung für 40 Pfg oder von dem Verleger J Guttentag in Berlin
durch die Poſt frei für 45 Pfg zu beziehen iſt

Berlin den 4 December 1896
Hauptverwaltung der Staatsſchulden

v Hoffmann

Dr NVilßiolm Bens
Nahrungsmittel u Gerichts COhemikerAlbrechtstrasse 13 Halle a8 Fernsprecher Tr 995

Gerichtlicher Verkauf
Jn dem Konkurſe über das Vermögen des Fleiſchermeiſters Cav

Steuber hier verſteigere ichſonnabend den 9 d Mis Vorm 1I1 Ahr
im Gaſthof zum Schwarzen Adler in Halle Gr Steinſtr 24
folgende zur Maſſe gehörige Gegenſtände als

ein flottes brannes Zugpferd mit Geſchirr5 einen kräftigen Z3ughund mit Geſchirr

e einen Fleiſcherwagen mit Scheere und Stange
einen Hundewagen

e verſch Fleiſch räthſchaften darunter 1 Räucherſchrank
1 neuer Wiegeblock ferner eine Schaufenſter Marquiſe
u v a S öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

Otto Knoche Konkursverwalter

e

Freitag den 8 Jannar 1897
109 Vorftell 28 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Einmaliges Gaſtſpiel
von Sigrid ArnoldeenPrima Donna der Opera oomique in Paris

und des Königl Theaters der ital Oper
Coventgarden in London

Der Barbier von Sevilla
Komiſche Oper in 2 Akten von J Roſſini

Perſonen
Graf Almaviva A MarzaniDr Bartolo Medikus Ludwig Wolff
Roſine ſein Mündel
Baſilio Muſikmeiſter Adolf Dreßler

Marzelline B SpiegelAmbroſio Diener Adolf Dalwig
igaro Barbier J Cianda

Fiorillo des Grafen Diener O Schramm
Ein Offizier Ernſt Bedau
Ein Notar G GregerMuſiker Soldaten

Roſine Mme Sigrid Arnoldſen
als Gaſt

Jm 2 Akte Einlagen geſungen von
Mme Sigrid Arnoldſen

1 Schattenwalzer aus der Oper
Dinorah von Meyerbeer

2 Echolied von Eckert
Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

Sonnabend den 9 Januar 1897
110 Vorſtellung 83 AbonnementsVorſt

Farbe blau
Der Ribliothekar

Schwank in 4 Akten von G v Moſer

halia Theatoer
Freitag

Der Sohwabenstreioh
Luſtſpiel in 4 Akten von F v Schönthan

Sonnabend
Zwei Wappen

Luſtſpiel in 4 Akten von Blumenthal
und KadelburgSfact Thoafor loſe

Freitag den 8 Januar 1897
Nenes Theater

Vllranda
Hierauf

Ohne Liebe
Zum Schluß

Der Diener zweier Herren

Altes Theater
Waldmeister

Walhalla Theater

Direktion Richnrd Hubert
Uener Hpielplan

Die Baronin Eugenie von Rahden
Schul Reiterin mit 4 Pferden Die
vier Mora s pantomimiſtiſche Bravour
Gymnaſtiker auf dem Reck Die Ge
ſchwiſter Hartmann Jlluſions Künſtker

Meſſrs Corty u Rettlé parodiſt
Burlesk Komödianten Hr Georg Hart
mann Zauber Künſtler Mlle Dig
mantine Vernici Serpentin u Fan
taſie Tänzerin Die Geſchwiſter
Thekla und Alexander Blanche Origi
nal Geſangs Duettiſten Herr Georg
Cordes Geſangs u Charakter Humoriſt
Beginn 8s Uhr Ende gegen 11 Uhr

ehnsconf
W o uMaskenball

ergebenſt ein

M Havrikce

Neue Kng Akademie
Freitag den 8 Januar Nachm

s Uhr Uebung für Damen im Saale
der Volksschule
Concerte am 3 u 25 Febr
Anmeldungen neuer singender und zu

hörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzseh
Wilhelmstrasse 33

Der Vorstand

Freitag Abend 8 Uhr Rathstkeller

VereinssitzungRestaurant u Cafe havaria

Spitze 9 Spitze 9Ausſicht uach dem Buttermarkt
Uene DameuHrdienung

Morgen Freitag Abend
ff frische hany

S Schlachtene Wurgt

i Gust Friedrich
Bärgaſſe

Freitag
Schlachtefest

gri 8 Uhr Wellfleiſch
Josquh Kl Ulrichſtr 35

Saalkreis 8 Januar Nr

geh eDirektion Hans Julius Rahu Zweite SWeseler Geld Lotterie
W Alle Gewinne ſind ohne Abzug zahlbar

Ziehung orster Klasse am 14 und 15 Januar 1897 S

in ten 1 Viertel Million Mark S
Hauptgewinue eine Prämie 150000 100000 75000 50000 40000

2 30000 25000 20000 2 à 15000 5 à 10000 7 à
5000 13 à 3000 20 à 2000 Mark c

Looſe 1 Klaſſe koſten Mk 6,60 Mk 8,80 Volllooſe gültig für
3 Ki h Mk 15,40 Mk 7,70 Porto und Liſte für jede Klaſſe 30 Pf

empfiehlt und verſendet S8 G A VFindeisen
57 Cigarren Gesehüft rS Leipzigerstr I z Eoke Kl SandbergFiliale des General Anzeiger

S dec J d hee Da De e
Genehmigt duroh Allerhöchate Entsohliessung Sr Majestät des Kaisers

Zweite
Weseler Geld Lotterio

170000 Loose mit 28074 n en vertheilton Gewinnen
und mier alle Gewinne sind ohne Abzug zahlbar

Ziehung erster Klasse am 14 u 15 Januar 1897

t i ren 1 Viertel Million Mark
eine Prämie 150000 100000 75000 50000 40000Hauptgewinne 30000 25000 20000 2 à 15000 5 à 10000 7 à 6000

13 à 3000 20 à 2000 Mark ete

Loose 1 Klasse zu Planpreisen o tun o kg
empfiehlt und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

Berlin W Hotel RoyalCarl Heintzo Vnter er 3 J
Loose sind auch in den durch Plakate Kenntllehen Handlungen zu haben

an unſere evangeliſchen Mitbürger
Unſerer neugegründeten Paulusgemeinde der von der Deſſauer Wucherer

und Reilſtraße eingeſchloſſene Stadttheil die jetzt ſchon über 10000 Seelen et
und in ſtetem und ſchnellem Wachsthum begriffen iſt fehlt noch das Nothwendigſte
was ſie zu ihrer Sammlung und Gründung bedarf eine eigene Kirche Ungefähr
der zehnte Theil der zum Bau nöthigen Summe iſt dank der Mithilfe des hieſigen
Kirchbauvereins vorhanden Aber neun Zehntel fehlen noch

Nachdem wir in unſerer eigenen Gemeinde eine freiwillige Sammlung gehalten
haben wenden wir uns an die ſchon oft bewährte Opferwilligkeit der geſammten
evangeliſchen Einwohnerſchaft unſerer Stadt mit der herzlichen Bitte uns zu helfen

Wer es weiß was er an ſeinem evangeliſchen Glauben beſitzt wem die Ehre
unſerer altevangeliſchen Stadt am Herzen liegt angeſichts der großartigen Bauten
der katholiſchen Kirche wer in dieſer Zeit ernſter Nöthe und Gegenſätze in unſerem
Volk mitarbeiten will an einem Werk des Friedens und der Einigung das will s
Gott für Jahrhunderte ſtehen ſoll der helfe uns unſere Kirche bauen zum Segen
für viele unſerer Stadt zur Zierde und unſerem Gott zu Lob und Preis

Jm Monat Januar werden Boten mit Einfammelliſten die durch die
Stempel der Polizei des Stadtſuperintendenten und unſerer Gemeinde beglaubigt
ſind von Haus zu Haus gehen und um Beiträge bitten Auch ſind die Herren
Bankiers H F Lehmann Große Steinſtraße 19 und R Steckner Marktplatz 19
zur Annahme von Beiträgen freundlichſt bereit

Halle a Neujahr 1897
Der Kirchenrath der Paulusgemeinde
Gerichtlicher Verkauf

Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns F A Kraus von hier gehörigen
Colonial und Materialwaaren Cigarren
Wein Spirituoſen und Farbewaaren 2e

werden vom Montag den 14 d an täglich Vorm 1 Uhr und Nachm
7 Uhr im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 18 zu ſehr billigen Preiſen aus

verkauft
J E Peuschel Konkurs Verwalter

el en

Feinster Limburger Käse à Pfd 40 Pf
Feiner echter Schweizer Käse à Pfd 80 Pf
Feine frische Tisch Butter à Steok 54 Pf
Delikate Sülze à Pfd 40 PfIa Corned Beef à Pfd 60 PfReines Schweinefett à Pfd 36 Pf
Gute gesunde Tier à Stck 5 Pf
ff Thür Cervelat Wurst à Pfd 110 Pf
Grosse alte I Käse à Stck 10 Pf

P I Krause rLeiſpzigerstr 96
Alter Markt 18
Gr Steinstr 42

Der gegenwärtig Herrn Bantier Becker welcher
ſein Geſchäft nach Martinsberg 9 Neubau verlegt innehabende

La ciem
Alte Promenade 10

iſt per I Jannar 1897 oder 1 April 1897 auderweitig
zu vermiethen Hugo Heckert Gr Ulrichſtr 36

mit Hinterraum Souterrain u1 Geſchäftsladen event auch Wohnung
preiswerth zu vermiethen ver ſofort oder 1 4 a e

P Brüderſtraße 2

e

2

eS

z
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